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En letzten Junij iſt die Königliche Daͤniſche Schiff⸗ 
; Armada in die Doft, See mit 24. Krieger vnnd 2 Brande 
Schiffen außgeloffen / wie auf benformmender Specification 
EELSE zuſehen. Der Ihr Koͤntgl. Mayeſt. zu der Nacht mit elle 
chen wenigen Cavalllern gefolgt / vmb den Konig in Sch weden (welcher 
nach eingelangter Kundſchafft / auß Preuſſen nacher Schweden zugehen 
vorhabens) auffzuwarten / der Succes ſtehet zuvernemmen. 
Verzeichnuß aller deren Kriegs Schiffen / fo auß der Koͤnlglicher 
Daͤniſcher Flotta zu der Ooſt. See deputirt ſeyn / vnd den 30. Junij zur 
Nacht auß dem Hafen von Coppenhagen außgelauffen ſeynd. 5 


; Die Erſte Squadron. 

1. Die Heilige Dreyfaltigkeit: darauff befind ſich General Blelke / 
fo die ganse Schiff Flotta commandirt / diſes Schiff führer 54. Metalle⸗ 
ne Stuck / darunder die meiſten Carthaunen ſeynd. 

2. Hannibal / hat so. Metallene Stuck. <A 
3. Tufticia hat 40. Metallene Stuck / die meiſte halbe Carthau⸗ 
nen. 1 p 

4. Der Lindwurm / 40. Stuck. ; 
5. Die Boͤrſſe / 36. Stuck. 
6. Sch wediſcher Loͤw 40. Stuck. 
7. Schernt Schwein / zo. Stuck. 
8. Der Falck / 22. Stuck. 
Die Ander Squadron. : 

x. Print Chriſtian Vice Admiral hat 98. Metallene Stuck fuhrt 
so 95 Soldaten vnd Boots Leuth / wird auff 150000, Reich stha⸗ 

er geſchaͤtzt. i 

Sk Victoria/ so. Stud. 

3. Raht⸗Hauß / 40 Stuck. 

4. Spes / 46. Stuck. 

s. Neſtel Blat / 36. Stuck. 

6. Weiſſer Beer / 28, Stuck, 

7. Der Greiff / 36. Stuck. 

8. Pellcan / 40. Stuck. 


| Die Dritte Squadron. 3 

1. Nordiſche Löw, Vice Admiral 44. Metallene Stuch. 

2 Otey Cronen / 4 Stuck. 

3. Die Schwartze Mutter / 42. Stuck. 

4. Die Waag / 36. Stuck. 

3. Gra wer Loͤw / 36. Stuck. 

6. Gra wer Wolff / 38. Stuck. 

7. Phoenix, 38. Stuck. 

8. Schwarzer Beer / 36. Stuck. See 

Summa aller Schiffen 24 darunter das hoͤchſte vnnd groͤſte mit 

Joo. Soldaten vnd Boots geſellen / das geringſte mir 200. Mann verſehen 
ify fie ſeynd mit allerhand Munition verſehen / vnd haben vorhero 2. Mo⸗ 

nath Sold bekommen. ; 

| Es iſt faſt tenes darunter / welches nit 4000. Canon Sch U6 thun 

kan / zu dlfen kommen noch 2. Brandt⸗Schiff / werden genennt Charitas 

Summa aller Stucken auff vorgemelten Schiffen / 1008, 


Verzeichnuß der jenigen Kriegs Schiff/ſo 
noch allhie den meiſten Theil zu Coppenhagen I 
gen / vnd auff allen Fall zugeruͤſt werden. 


Fridericus hat 112. Metallene Stuck / wird geſchaͤtzt auff 150000, 
Reichs Thaler. a A aoe 
Sophia hat 108, Metallene groſſe Stuck. 
Drey Loͤwen / 50. Stuck. : 
Seehund. t 
Lucifer. N 
Darzu kommen noch 3. Holaaͤndiſche Schiff. 
Item eins von Berg auß Nord egen. 
Item 2. von Friderich Statt. 
Eins von Flansberg. 
Bad 3. fo auff der Elb ligen. 


Aluß Dantzig / vom 7. Julij. 

CZ Er König auß Schweden war mit juͤngſtem Berſcht in Thoren / 
OP koͤndten aber nit berichten / wohin fein Auffbruch gehen wurde / 
fein Geſandter war vom Chur Fuͤrſten zu Brandenburg wider, 
umb zuruck kom̃en / doch mit ſchlechter Abfertigung / in deme er wider BÓL 
cker lollicitiret, die jhme gaͤntzlichen abgeſchlagen worden / woruͤber der 
König auß Schweden ſehr alteriret worden: ſonſten fol er nach Pom⸗ 
mern gehen / nimbt von Voͤlck ern mit / was er nur zuſamen bringen kan / 
von Koͤniasberg wird geſchriben / daß Elbing vnd Thoren ſolten mit Chur⸗ 
Fuͤrſtl. Voͤlckern befent/ auch daß die Gemuͤter bey Hof nicht mehr Sch wee 
diſch geſinnet waͤren / ſondern / wann die Polen moͤchten vergeben vnnd 
vergeſſen / was geſchehen / moͤchte bald eine Veraͤnderung vorgehen. Vor 
2. Tagen iſt der Kayſerliche Reſident Her: Sola von hierdurch zum Chur⸗ 
Fuͤrſten von Brandenburg gerayſet / man hat keinen Zweiffel / er Ihn 
vollends auff andere beſſere Gedancken bringen werde. Von Elbing wird 
berichtet / daß der König auß Schweden den 2 diſes aufgebrochen / vnnd 
gehet nach Pommern forth / hat nichts auß gerichtet / als arme Leuch gee 
macht / das Land außgeſogen / vnnd daſſelbige mit vnſchuldigem Blut bee 
ſprenget / deſſen GOre gewiß ein Neder ſeyn wird. Auß Dennemarck 
haben wir in 4. Wochen nichts gehabt / weilen niemand durch den Sund 
gelaſſen worden / biß die König. Flora wurde in die See gangen ſeyn / 

welches nunmehr dato geſchehen A. 


Auk Danckat / vom ro. Dito. 


Er Ragotzy / nach deme er vnſeren Teutſchen Suceurs vernon, 
men / iſt alſo perturbiert worden / daß er allein auff die Flucht gee 
dacht / vnd alles von jhren algenen Pagagy / was fie getoͤndt / weg⸗ 
genommen / dag vbrige verbrennt / vnd was nur gekoͤndt / forth durch die 
Weixel geſchwommen / 16000. Tartarn ſeynd von vnſerm Koͤnig / dem 
Ragetzy auffzuwarten / oder in Sibenbuͤrgen einzufallen / commandtert / 
der Cham gehet in Perſohn / den Chmielntizky mit ſeinen Coſacken / zum 
Polniſchen Gehorſamb zubringen. ids 
Egcontinuiret, das den vnſerigen das verte Schloß Pintzaw zu 
theif worden / vnd ware anfänglich denen Belagerten zugelaſſen / daß fie 
19 Wagen von Suͤtern / fo in Polen erlangt worden / mit ſich fuhren / vnd 
: | Shed, daß 


baß fie ſichers Gelend vnd gnugſame Convoy biß auff Thorn haben moͤch⸗ 
ten: Nach deme fie aber auß gezogen / hat ihnen der General Sufa ¿ue 
verſtehen geben / daß der Konig in Schweden / nicht mehr in Polen ane 
zutreffen / fie aber biß in Schweden nicht koͤndten con voyrt werden / ſie 
foften dero wegen auß diſen beyden eins erwoͤhlen / entweders hinzugehen wo 
fie wollen / oder aber Kriegsdienſt bey jpm anzunemmen: Meilen ſie nun 
die Augenfcheinliche Gefahr geſehen / haben fie mit Verlaſſung der Kae 
goßyſchen (welche in Arreſt genomen worden) ſich sudtenen refolviert, 
deh Commendanten Guter / fo nicht fein algen geweſen / ſondern er erſt 
durch Raub in Polen erhalten / ſeynd dem Hern Generalen Suſa zutom⸗ 
men. Die Provtand it dem Fuß volck zu thell worden / an Habern 1000» 
Megen, 90. groſſe Faͤſſer Wein / 400. Faͤſſer Bier / 300. Seyten Speck / 
welches alles der General Suſa onder das Fuß volck außgetheilt, 


Auß Pintzaw / vom 7. Dito. 


MVlangende das allgemeine Weſen / fo ſtehen wir dato noch allhiet 
mit der Armee vnd Infantery / heut iſt der dritte Thell von Ihr 
Koͤntgl. Mayeſt. ſambt der Teutſchen Cavallerya auff den Ragogy 

zugangen gegen Sandomters / vnd wellen er mit Hinderlaſſung der Pae 
gagy vnd andern Kriegs⸗Northurfften / ober die Weixel gehen / vnd fluͤch⸗ 
dg werden will / als folgen jhme die vnſerigen conjungirte Voͤlcker hin⸗ 
nach / doch anderwerts der Weirel / jhme den Weeg abzuſchneyden / jn⸗ 
maſſen demſelben die Littawiſche Volker / ſambt dem groſſen Cron. Feld⸗ 
m bereits die Paͤß abgehawet / geſtalt auch nicht weniger die Tartarn 
etlich 1000. Mann ard / von Przemysl auß entgegen onder Augen ſtoſ⸗ 
fen / jnmittels haben wir das Schloß Pingaw ohne ſondere Blutvergieſ⸗ 
fung erobert / nunmehr / als heut gehen wir recta auff Eracam zu / GOtt 
verleyhe Gide. n 


Auß dem Feld⸗Laͤger vor Cracaty / 
| vom 12. Sulif, : 
ŚJ jra geſtern haben wir Cracaw follen belägern / wellen es aber 
nachmals anders beſchloſſen worden / ſeynd wir zu Razlborzowitze 


ligen gebliben / heut feynd wir zu Cracaw ankommen / GHre gebe 
Gluck. Der Sch wediſche Com̃endant Wuͤrtz dariñ / hat O ol 
A ¢ 


— —— > — 


fen / gantz beſcheyden etzeigt / vnd hat vnſer Krlegsheer weder init Außfal⸗ 
ien / oder mit Loͤſung def groben Geſchuͤn / beunruhet / welches / wie es zu 
einem guten Auß gang das Anſehen / als kan man es nit Vbel außlegen. 
Von Naziborzowitze / allwo wir auffgebrochen / ſeynd wir zwo Meylen in 

angeordneter Schlacht Ordnung gezogen / das Fuß volck (A mit der Reu⸗ 
terey vmbgeben / alfo if auch die Armee vmb Cracaw angeordnet / jego 
wird auch das vbrige Volck / ſo im Dorff Tarna wiſchbergen gelegen / ete 

wartet / fo bald ſelbiges ankombt / wollen wir bald mit der Gnad Gottes 

was tentirn vnd zu Werck richten: Jedoch werden wir vorhero / gegen 

dem Wuͤrs die Guͤte brauchen / wann ſelbe aber nichts fruchten / ond er 

die guͤtliche Tractation außſchlagen wird / wollen wir die Statt be aͤgern / 

vnd was man in der Guͤte anzunemmen ſich gewaigert / mit Gewalt zuer⸗ 

woͤhlen / benoͤthigen. Geſtern tft der zu Hungarn vnd Boͤheimb Koͤnigl. 

Mayeſt. Bottſchaffter von dem Chmielnitzky widerumb zuruck kommen / 

dene wolbeſagter Hers Bottſchaffter widerumb auff einen guten Wees ge⸗ 

bracht / maſſen er dann ſeine Miſſethat abzubttten verſprochen hat. Heut 
Nachmittag ſeynd 2. Ragotliſche gefangen worden / nechſt bey Crac aw / 
welche / als man gefragt / warumben fie die Statt nicht vbergeben wollen / 
haben fie geantwortet / der Ragotzy innerhalb 4. Tagen jhnen mie Hilff 
erſcheinen werde. Darauff it der Herr Garnter mit der Belaͤgerung nde 

hender gegen Cracaw geruckt / mit welchem zwey fuͤrnemme Seren auff 
vorhergehenden Salvum Conductum geredt haben / vnd als er jhnen von 
Auffgab der Statt Ancaigung gethan / haben fie geantwortet / daß ſie von 
dem Ragogy ein Entſatz verhoffen / dararauff jhnen der Her: Garnter die 
Vnmoͤglichkeit vorgeſchuͤzt / vnd fie verſichert / daß der Nagogy von dem 
Reichs Marſchall ſey geſchlagen worden / ſie aber haben das Widerſpil / 
wollen defendiren, vnd iff beyderſeits auff Wetrung 100. Ducaten ge⸗ 
ſchlagen worden. Wir haben aber von einem Currler Zeitung / daß der 
Reichs Marſchall in Guiry anjego ſich befinde / damir er dem Ragotzy den 
Paß verlege. Def Reuſſtſchen Palatini Mit. Confort, der Pototzky / iſt 

auff Ratzlborzowitze / welcher feinen Palatinum jenſeits der San verlaſ⸗ 
ſen / diſer ſagt / man werde ſchwerlich koͤnnen bey der Statt Comarno ein 
Battalla liffern / es hat auch der Herr Naruſchowitz / def Groß⸗Fuͤrſten⸗ 
thumbs Litta w Notarius vorgeſtern ein Brief bekommen / datirt den 7e 
Dito / daß zu Lublin mit den Ragotzyſchen ein Treffen fürüber gangen / 
bey welchen vil von jhnen gefangen worden / von denen man verſtanden / 
daß der Ragotzy von dem Fluß San fid) gegen Zamoſchtzie gewendet / da⸗ 
mit er auff diſer Seyten deh Sans koͤnne in Stbenbuͤrgen fliehen. 


